
Chandon, Schweiz, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Freie Reichsstadt Freiburg (Schweiz) / katholisch. 

Heute ist Chandon eine Ortschaft in der Gemeinde Belmont-Broye, 

Broyebezirk, Kanton Freiburg, Schweizerische Eidgenossenschaft. 

 

Aus Chandon: 

Ein Mann, welcher freigesprochen wurde und  

reduzierte Prozesskosten tragen musste. 

 

 

-1648 Nicolas Menoud / aus Chandon.     Freispruch, 

  bis Verdacht der Hexerei.      Zahlung 

 1649 Verfahren gemeinsam mit Jacques Menoud aus Villarepos,  reduzierter 

Antoine Menoud aus Plan und Anni Menoud    Prozesskosten 

aus Villarepos (Ehefrau des Audriset Menoud)  

vor dem Freiburger Stadtgericht.     

Die Beschuldigten wurden mehrfach befragt und gefoltert. 

 Keine der beschuldigten Personen legte ein Geständnis ab. 

Das Freiburger Stadtgericht sprach die Beschuldigten frei  

und sie mussten die Prozesskosten zahlen. 

Bei Nicolas Menoud und Jacques Menoud verfügte  

das Gericht eine Reduzierung der zu zahlenden Prozesskosten. 

Das Verfahren wurde vom 9, November 1648  

bis zum 10. März 1649 geführt. 

(SSRQ FR I/2/8, S. 845) 
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